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Gymnasium Nepomucenum

Big-Band öffnet
die musikalische
Zauberkiste

Rietberg (cw). „Trick Bag“ –
Zauberkiste, das Motto des
Jahreskonzerts der Big-Band des
Gymnasiums Nepomucenum
(GNR) Rietberg ließ die Zuschau-
er in die Cultura strömen. Die
Jungmusiker wussten auf ganzer
Linie zu überzeugen. Der Name
wurde kurzerhand zum Pro-
gramm.

Seit mehr als zehn Jahren prä-
sentiert das GNR seinen Bereich
der musikalischen Bildung mit
einem Jahreskonzert. „Auf diese
Weise wollen wir der Öffentlich-
keit ermöglichen, sich an unserer
Arbeit zu erfreuen“, sagt Beate
Altehülshorst, Vorsitzende des
Fördervereins. Die 1997 aus dem
Jugendorchester entstandene
Big-Band wird von drei Lehrern
betreut. Die Aufteilung erfolgt in
die Bläserklassen sechs, die Jazz-
Juniors, die Jazz-Combo sowie
die Big-Band selbst.

Dies ermöglicht eine wirksame
individuelle Förderung. „Was
man hier sehr gut sieht“, so Beate
Altehülshorst, „ist das Spiegel-
bild unserer musikalischen Erzie-

hung.“ Wie schön dieses Bild ist,
davon konnten sich die Zuschau-
er in der stimmungsvollen Atmo-
sphäre des Cultura-Rundtheaters
überzeugen.

Abwechselnd boten die Grup-
pen Kostproben aus den verschie-
denen Musikrichtungen. Ob nun
Klassiker wie der berühmte Bossa
Nova, Aqua de Beber, Auszüge
aus dem Musical Cabaret oder
Rock ’n’ Roll mit Elvis’ Twist and
Shout, das Repertoire war groß.
Lateinamerikanisches Tempera-
ment paarte sich mit quirligem
Jazz und stimmungsvollen Soul-
und Funkstücken. Humorvoll
moderiert und mit gekonnten Soli
versetzt zog die Big-Band ein ums
andere Mal die Gäste in ihren
Bann.

Wieder einmal hatte Dirigent
Leonhard Gand es geschafft,
trotz des Ausscheidens vieler Mu-
siker nach ihrem Abitur ein erfri-
schend vitales Konzert mit dich-
ter Atmosphäre zu gestalten und
den Zuhörern zusammen mit den
engagierten Jungmusikern ma-
gisch die Welt der Big-Band-Mu-
sik zu eröffnen.

Eine Zusammenarbeit zwischen der Johann-Haselhorst-Schule Mastholte und der Firma Kraft haben (v. l.) Swen Binner (IHK), Unternehmer
Ferdinand Kraft, Wilhelm Börskens (Rektor) und André Kuper gestern mit einem Kooperationsvertrag beschlossen. Er wurde in der Aula des
Schulzentrums unterzeichnet. Bild: Heckemeier

Gemeinsam für die FWG: Ralf Langenscheid (l.) tritt als Kreistagskan-
didat an, Andreas Sunder strebt abermals einen Sitz im Rat der Stadt
Rietberg für den Ortsteil Bokel an. Bild: Tiemann

FWG

Andreas Sunder (35) kandidiert
erneut für den Rat der Stadt
Von unserem Redaktionsmitglied
NINA TIEMANN

Rietberg-Bokel (gl). Bei den
Kommunalwahlen im kommen-
den Jahr setzt die FWG in Bokel
auf einen bekannten Mann an der
Spitze des Stadtverbands: Andre-
as Sunder kandidiert erneut für
einen Sitz im Rat der Stadt Riet-
berg. Auch auf Kreisebene will
die FWG mitmischen und hat Ralf
Langenscheid als Kandidaten für
den Kreistag nominiert.

Sunder, der sich seit 2004 in der
FWG engagiert, machte gestern
im Rahmen eines Pressegesprächs
deutlich, was das erklärte Ziel der

Freien Wähler ist: „Wir wollen die
CDU-Mehrheit im Rat brechen.“
Auch was den den Ortsteil Bokel
betrifft, hat der 35-jährige Sun-
der klare Vorstellungen davon,
was künftig auf der Agenda steht.
Als vierfacher Vater werde er sich
auch weiterhin verstärkt für das
Thema Familie einsetzten.

Darüber hinaus sei geplant, im
kommenden Jahr die Sanierung
der Doppstraße und des Dorfplat-
zes Bokel in Angriff zu nehmen.
Für die Straßensanierung sei im
Haushalt 2009 bereits ein Betrag
von 320 000 Euro veranschlagt.
„Wenn alles gut geht, beginnen
die Arbeiten bereits Mitte kom-

menden Jahres“, sagte Sunder.
Die Entwicklung aller sieben

Ortsteile voranzutreiben ist der
Wunsch von Ralf Langenscheid.
Die FWG schickt den 53-jährigen
Mastholter als Kreistagskandidat
ins Rennen. Der Gemeinderefe-
rent ist seit mehr als acht Jahren
für die Freien Wähler aktiv und
hat sich vorgenommen, die Eu-
phorie unter den Bürgern zu Lan-
desgartenschau-Zeiten auch für
die Zukunft zu nutzen: „Während
der LGS haben alle Ortsteile
Hand in Hand gearbeitet. Das
würde ich mir auch auf Dauer
wünschen und dafür setze ich
mich ein.“

Die musikalischen Nachwuchstalente des Gymnasiums Nepomucenum haben sich am Samstag in der
Cultura präsentiert. Die Big-Band gab ihr Jahreskonzert. Bild: Wegener

Landfrauen

Weihnachtsfeier
im Hofcafé

Rietberg-Westerwiehe (gl).
Die Landfrauen Westerwiehe
planen eine Weihnachtsfeier.
Sie soll am Donnerstag,
11. Dezember, auf dem Hofca-
fé Johannleweling stattfinden.
Beginn ist um 15 Uhr. Anmel-
dungen nimmt Margret
Schmalhorst bis zum 7. De-
zember unter w 05244/10233
entgegen.

DRK-Heim

Senioren singen
Adventslieder

Rietberg (gl). Die DRK-Seni-
oren Rietberg treffen sich am
Mittwoch, 3. Dezember, im
DRK-Heim an der Dr.-Bigal-
ke-Straße. Gemeinsam werden
Adventslieder gesungen. Einen
Tag später, am Donnerstag, 4.
Dezember, kommt der Freun-
deskreis der Rollstuhlfahrer zu
einem adventlichen Nachmit-
tag zusammen. Er beginnt um
15 Uhr im DRK-Heim.

Standesamt

Sieben Paare
lassen sich trauen

Rietberg (gl). Sieben Paare
haben sich im November vor
dem Rietberger Standesamt
das Ja-Wort gegeben. 7.: Mar-
cel Liedtke und Daniela Vol-
mer, Habichtsweg 5, Rietberg;
11.: Dirk Daberkow und Clau-
dia Maria Rüpp, Am Blumen-
kamp 9, Rietberg; 14.: Benedict
Hubert Walter Schlösser und
Elena Wiglinghoff, An der Vo-
gelstange 6, Ense; 21.: Christi-
na Krieling und Simon Schul-
te-Döinghaus, Varenseller
Straße 111, Rietberg; Marcus
Lentze und Joanna Sylwia
Neumann, Im Rössel 5, Riet-
berg; 28.: Johann Norbert
Hosch und Ludmilla Kuli-
nitsch, Bicksweg 1, Rietberg;
Andreas Funk und Melanie
Rubrecht, Nachtigallenweg 49,
Rietberg und Jürgen Keller
und Sonja Walburgis Nie-
mann, Füchtenweg 26,
Lippstadt.

Vertrag unterzeichnet

Hauptschule und Firma Kraft kooperieren
Rietberg-Mastholte (hec). Im

Beisein von Ehrengästen, Päda-
gogen und Schülern haben Ver-
treter der Johann-Haselhorst-
Schule und des Maschinenunter-
nehmens Kraft gestern einen Ko-
operationsvertrag unterschrie-
ben. Erklärtes Ziel: Schüler sol-
len frühzeitig auf das Berufsleben
vorbereitet werden.

Auch die Industrie- und Han-
delskammer (IHK) Ostwestfalen-
Lippe sitzt mit im Boot. Auf ihre
Initiative hin kam die Zusam-
menarbeit zustande. Der Hinter-
grund: Viele Unternehmen klagen
über mangelnde Ausbildungsrei-
fe der Bewerber. Das soll sich

ändern. Ferdinand Kraft, Ge-
schäftsführer der gleichnamigen
Firma: „Gemeinsam mit der
Hauptschule sehen wir unsere
Aufgabe darin, den jungen Men-
schen frühzeitig zu zeigen, was
aus unserer Sicht wichtig für de-
ren Zukunft ist. Sie sollen begrei-
fen, wofür sie lernen und wie das
Erlernte in der Praxis umgesetzt
werden kann.“ Alle Beteiligten
seien dazu aufgerufen, neue Ideen
und innovative Ansätze zu finden
und sie umzusetzen.

Kraft betonte auch, dass von
den 250 Auszubildenden, die in
den vergangenen Jahrzehnten in
seiner Firma auf ihr Berufsleben

vorbereitet worden seien, 80 Pro-
zent aus der Hauptschule kamen.
Jeder sei wichtig, er müsse dabei
nur seine Fähigkeiten nutzen. 

„Unsere Schüler müssen ihr
Leben eigenverantwortlich ge-
stalten können“, betonte Schul-
leiter Wilhelm Börskens. Dazu
gehöre in erste Linie die Vorberei-
tung auf den späteren Berufsweg,
der hohe Ansprüche an junge
Menschen stelle. Viele Schüler
seien mit den Anforderungen
überfordert und fühlten sich al-
leingelassen. An diesem Punkt
müssten Schule und Wirtschaft
gemeinsam Hilfe leisten. Der Ko-
operationsvertrag sei vor allem

der Verdienst von Ferdinand
Kraft. Er setze sich seit mehr als
15 Jahren mit viel Engagement
für die Johann-Haselhorst-Schu-
le ein.

Swen Binner von der IHK be-
tonte gestern: „Wir möchten das
Verständnis der Unternehmen
und der allgemeinbildenden
Schulen füreinander noch stärker
fördern und die Praxisorientie-
rung des Unterrichts ausbauen.“
Bürgermeister André Kuper be-
dankte sich im Namen der Stadt
bei allen Beteiligten für die Koo-
peration. Die Stadt lege großen
Wert auf eine praxisnahe Schul-
ausbildung.

Beurkundet

Sterbefälle im
November

Rietberg (gl). Folgende Ster-
befälle wurden beim Standes-
amt Rietberg im November re-
gistriert: 2.: Anneliese Schule,
geborene Graute, Rügenstraße
19, Rietberg; 4.: Maria Mertens,
geborene Schwienheer, Schel-
lertstraße 25, Rietberg; Maria
Katharina Marquardt, gebore-
ne Rehage, Heidbrinkweg 23,
Rheda-Wiedenbrück; 5.: Fran-
ziska Knapp, geborene Körke-
meier, Im Wiesengrund, Riet-
berg; 9.: Hedwig Dirkwinkel,
geborene Petermeier, Am
Blanken 23, Rietberg; 14.: Jo-
hann Bresser, Ziegeleistraße
12, Rietberg; 18.: Elisabeth
Vertkersting, geborene Ker-
stingtombrocke, Gütersloher
Straße 30, Rietberg; 25.: Ka-
tharina Reckort, geborene
Laustroer, Gütersloher Straße
30, Rietberg und 26.: Alfons
Bolte, Brandstraße 68, Riet-
berg.

KFD

Frauen begrüßen
Neumitglieder

Rietberg (gl). Im Rahmen ei-
ner adventlichen Feier wird die
Katholische Frauengemein-
schaft Rietberg (KFD) ihre
neuen Mitglieder begrüßen.
Sie findet statt am Mittwoch, 3.
Dezember, ab 19 Uhr. Die
Frauen beginnen den Abend
mit einer Gemeinschaftsmesse.
Anschließend geht es in das
Pfarrheim an der Rügenstraße,
wo Glühwein, Punsch, Tee und
Plätzchen serviert werden. Da-
rüber hinaus erwartet die Teil-
nehmerinnen ein adventlich
geprägtes Rahmenprogramm.
Weitere Informationen für In-
teressenten sind im Pfarrbüro,
w 05244/988570, oder
(abends) bei Monika Gräbner,
w 05244/70810, erhältlich.

Landfrauen

Fragen rund um
das sichere Haus

Rietberg (gl). „Das sichere
Haus“ ist der Titel einer Infor-
mationsveranstaltung, zu der
die Landfrauen Rietberg für
Mittwoch, 10. Dezember, ein-
laden. Ein Vertreter der Kreis-
polizeibehörde Gütersloh wird
ab 19 Uhr alle Fragen zum
Thema beantworten. Der Vor-
trag findet in der Gaststätte
Blomberg statt. Alle Frauen
sind mit ihren Partnern dazu
eingeladen.

Advent

Kalender liegt in
den Kirchen aus

Rietberg (gl). „Bethlehem ist
überall“ heißt der Adventska-
lender, der ab sofort in den
Schriftenständen der Bokeler
und Rietberger Kirche aus-
liegt. Laut Kirchengemeinde
eignet er sich besonders für
Familien mit kleinen Kindern
als Begleiter durch die Ad-
ventszeit. Der Kalender kostet
drei Euro.

KFD

Ausflug nach Bielefeld
Rietberg-Mastholte (gl). Zum

Weihnachtsmarkt nach Bielefeld
fährt die Gruppe „Frauentreff“

der KFD Mastholte am Mittwoch,
3. Dezember. Los geht es um
14 Uhr ab Pfarrkirche Mastholte.


